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FJulelligenz Blatt 


l. im Hotel de Rome. i = | 


v., Holtei, Direktor des Stadt⸗Theaters, aus Riga, die Hrn. Kauft. Güde u. 


für dad Ornöbeinthum Bol 
5 5 Imelligent- comioir im Mosthause. i 


2 60. Montag, den 11. März 1839. 


z 


lc 2 


Angekommene Fremde vom 8. März 
= Herr Rabbow, Kandidat des Predigt⸗Amts, aus Koſten, l. in Nro. 41 
Markt; Hr. Kaufm. Pinens aus Orlnberg, Fr, Kaufm. Groß, die Raufmannd- 
Frau Hirſch und Hr. Handelsm. Glaſer aus Zempelburg, l. im Eichborne; Ries 
ietz 
aus Leipzig, l. im Hotel de Vienne; die Hrn. Gutsb. v. Echhold aus Sebaſtia⸗ 
nowo und v. Bieezynski aus Grablewo, Frau Gutsb. v. Ehlapowska aus Konar⸗ 
skie, l. im Hötel de Varsovie; Hr. Landſchafts⸗Kalkulator Beyer und Hr. Deſtil⸗ 
lateur Hermann aus Pleſchen, l. im weißen Schwan; Hr. Kaufmann Krauſe aus 
Berlin, Hr. Oberamtm. Bußmann aus Gneſen, l. in der goldenen Gans; Herr 
Gutsb. v. Moraczewßki aus Zielstkowo, l. im Hötel de Paris; Hr. Kufm. Volk⸗ 
mann aus Odeſſa, l. im Hötel de Dresde; Hr. Paͤchter o. Wilkonski aus Koſz⸗ 
kowo, l. in der goldenen Kugel; Hr. Gutsb. v. Wolniewicz aus Oeblez, l. in der 
großen Eiche; Hr. Graf v. Lubienski und Hr. Partik. v. Weſſolowski aus Pudliſzki, 


I 


— 


10 . Edixtalcitation. Die Ehefrau des Tagelöhners Johann Lemke aus Jo⸗ 


ſefowo, Suſanna geborne Ziebarth, gegen welche ihr Ehemann bei dem uterzeich⸗ 


neten Ober⸗Landes⸗ Gerichte wegen boͤslicher Verlaſſung auf Scheidung mit dem 
Antrage geklagt hat, ſie für den allein ſchuldigen Theil zu erklaren, wird hierdurch 
öffentlich zu dem zur Verhandlung der Sache auf den 4. Juni c. Vormittags um 


11 Uhr vor dem Herrn Referendarius Klein hierſelbſt angeſetzten Termine unter der 
Verwarnung vorgeladen, daß bel ihrem ungehorſamen Ausbleiben gegen fie in con- 


tumaciam verfahren werden wird. Bromberg, den 18. Februar 1839, 
„Kdnigliches Sberlandes⸗ Gericht. 


— — 
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2) Der Buchhändler Julſus Scherk hie⸗ 
ſelbſt und die Henriette Leſſer, haben 
mittelſt Ehevertrageß von 12. Marz v. 


J. die Gemeinſchaft der Güter ausge⸗ R kontraktem przedslubpyt 


ſchloſſen, welches hierduch zur offentli⸗ 
chen Keuntniß gebracht wird 
Poſen, am 29. Januar 1839. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


E263 


Poſen, am 29. Jantar 1839. 
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Podaiè sie ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, Ze Juliusz Scherk 
ksiggarz tuts sg) i Henriette Iiesser, 
dnia 12. 
Marca r. z. wspölnogé maigtku wWyla⸗ 


23 cyl. Sein 


: Poznar, dnia 29. Stycznia 1339. 
RE es 24 Zi em 8 ko. mie 58 Ki. 


eyszem do publi- 


Abnigl, Lande und Sfahtgetint Ker 8e Zieniekosmieyeki 


0 Der Saufınanm Bornnarb Fllen 


Podaie sie ninieyszem do publi-. 


hier und die Marianna Neuſta st, haben ceney widlomosei, 2e Bernhard Fi- 
7 een 7 I PR 71 eaten * 5 1 3 E 2 


mittelſt Ehevertrages vom 15. Novenf⸗ 
ber v. J die Gemeinſchaft der Güter ud 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur Öffentlichen Henntniß ge⸗ 
bracht wird. N 2 wie 1 — 
Poſen, am 29. Januar 1839. 


ehne küpisc titeyszy i Maryatina 
Neüistade, Eöntraktem przedslubnyih 
2 ania 15, Listopada r. Z. wspölnogé 
3 a 1 Sep „ : : 
* 


Poznati, dnia 29« Sty canis 1839, 


Königl. Land- und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-mieyski 
i + EIER enn il ige Gi 


* 
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Fotlama, Wezjsey ei, eo do 


80 * 


summy 400 Tal. w ksigdze hypote- 


. 
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24. Juni 1808 für deren Tochter Hen⸗ 
riette Caroline Schmidt, unter dem 28. 
Juni 1808 eingetragenen Poſt von 400 
Rthle, und das darüber ausgeſtellte In⸗ 
firumenty als Eigenthümer, Ceſſiona⸗ 
rien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs-Inha⸗ 
ber, Anſprüche zu machen haben, werden 
hiermit aufgefordert, in dem, auf 
den 25. Juni c. um 10 Uhr Vor⸗ 


mittags, vor dem Deputirten Ober⸗Lan⸗ 
des ⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Schadenberg, in 


unſerm Geſchaͤfts⸗Lokale anberaumten Ter⸗ 
mine, ihre Anſpruͤche anzuzeigen, und 
zu beſcheinigen, widrigenfalls ihnen we⸗ 


gen dieſer, ein ewiges Stillſchweigen 


auferlegt, die Poſt von 400 Rthlr. im 
Hypothekenbuche gelöfcht, und das In⸗ 


ſtrument darüber für amortifirt erklart 


werden wird. 


Bromberg den 21. Februar 4839. = 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


6) Der Ackerbuͤrger Johann Jerezen⸗ 
ski zu Baranow und die unverehelichte 
Franzisca Stempniewicz haben mittelſt 
Ehevertrages vom 18ten Juli 1838 die 
Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwer⸗ 


bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 


offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Kempen, am 13. Februar 1839. 
„Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


7) Bekanntmachung. Der Schön⸗ 


— 445 — 


znièy zamg2ney Diese, 2 dnia 24g0 
Oger wea 1808 na;r2ecz gorki iy, Ka; 
roliny Schmidt pod dniem 28. Cerw. 
ca 1808 intabulowaney, i dokumentu 
na takowa wygotowanego, iakg Wia. 
sciciele, cessyonaryusze, zastawnicy, 
lub zapis iakikolwiek maigcy preten- 
sye:rosci6 ızamyslaig,.:wzywaig sig, 
aby w.terminie'dnia 25. Czerwca 


r. b. o godzinie l0tey przed polu- - 


dniem przed Deputowanym Asses- 
sorem Sadu Glöwnego w.izbie na- 
szey sadowey wyznaczonym, 2 pre- 
tensyami swoiemi zglosili sig i one 
udowodnilig inaczey. bowiem wzgle- 
dem takowych wieczne im nakazane 
bedzie milczenie, summa 2as 400 Tal. 


-zostanie.z.ksiegi:hypoteezney wyma- 


zana, a wystawiony instrument za 
umorzony uznany. =... 
Bydgoszez, dnia 21. Lutego 1839. 


Kröl, Sad Ziemsko-mieyskü. 


Po daie sig ninieyszem do publi- 
czn&y wiadomosci, Ze obywatel Jan 
Jarczeriski z Baranowa i niezamezna 
Franciszka Stempniewicz, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 18. Lipca 1838 
wspolno$& maigiku i-dorobku wylg- 
S Ni 5 
Kempno, dnia 13. Lutego 1839. 

Kr Gl. 82d Ziems ko-mieyski 


 Obwieszczenie. Podaie sig niniey- 


fürber Vincent Koneikowski aus Nackel szem do publicznéy  wiadompfci, Ze 
und deſſen verlobte Braut Joſepha Klocz⸗ falbierz. Wincenty Koneikowski 2 Na- 
kiewiez aus Sadke haben mittelſt Ehever⸗ kla i iego narzeczna Jözefa Kloczkie- 


1 


we : 


trages vom 15. Februar 1839 die Ge⸗ wicz 2 Sadköw, kontraktem przedslu- 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes bnym 2 dnia 15. Eutego 1839 wspöl- 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur noßé maigtku i dorobku wWylaczyli. 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. N 
Lobſens den 16. Februar 1839. 


Tobzenics, dnia 16. Lutego 1839. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. Kröl. 83d Ziemsko- mieyski. 


8) Setanntmacgung. In der Nachlaß ſache des am 25. Januar c. hier 
verſtorbenen Hauptmaftus a. D. Gotthold, ſollen einige Kleinodien, Leinenzeug, 
Hausrath, Kleider und Buͤcher meiſtbietend verkauft werden. Dazu iſt ein Termin 
auf den 19. d. Mrs. Vormittags 9 Uhr angeſetzt. 3 
Wrreſchen, am 5. März 189. Der Auktions⸗Commiſſarius. 


9) Zu einem wohlthätigen Zwecke wird unter Mitwirkung des Caecilien⸗Ver⸗ 

eins Montag den 11. d. M. Abends 7 Uhr in dem Reſſourcen-Lokale der Loge ein 
Vokal⸗ und Inſtrumental⸗Concert ſtatt finden, zu deſſen zahlreichen Beſuch erge⸗ 

benſt eingeladen wird. Einlaßkarten à 10 fgr, find in der Mittlerſchen Buch⸗ 
handlung und Abends an der Kaſſe zu haben. Poſen, den 9. März 1839. 


10) Feinſter Roſen⸗Parfüm, welcher mit einigen Tropfen den reinſten Roſen⸗ 
geruch erzeugt und in Waſſer zum Waſchen gegoſſen der Haut einen vorzuͤglichen 
Wohlgeruch giebt, iſt in Flaͤſchchen 5 gGr. zu bekommen bei Herrn G. Bielefeld 
in Poſen. . = Eduard Oeſer in Leipzig. 


11) Von dem beliebten orientaliſchen Raucher ⸗Balſam empfing Herr G. Bie⸗ 

lefeld in Poſen friſche Vorräthe und iſt von mir in den Staud geſetzt, ſolchen von 

nun an in Flaͤſchchen à 5 ſgr. zu verkaufen. Diefer Balſam erfüllt mit einigen 

Tropfen auf den warmen Ofen gegoſſen ein geraͤumiges Zimmer mit dem angenehm⸗ 

ſten Wohlgeruche, und kann als das vorzüglichfte Raͤuchermittel empfohlen werden. 
5 5 ed. Oeſer in Leipzig. 


12) Schöne Lagerhoͤlzer und leere ausgepichte Bierfäffer hat billig zu berkaufen 5 
2 Julius Heiniſch, Wronkerſtraßen⸗Ecke No. 91. 


9 13) OBWIESZCZENIE. Chee majacy wypoZyezenia summy 250,000 
zlotych polskich na dobra szlacheckie w Polsce w Gubernii Mazowieckiej 
pod Wioclawkiem poloZone, zechce sig dla powzigeia bli2szej informacyi 


es IS UA Rarhmistrza DIZV Kommi«evi KETTE ET 


